
Die Falklandinseln 

Eine Expeditionsreise mit Dr. Klemens Pütz 

 



Die Falklandinseln im Südwest-Atlantik werden aufgrund ihres Tierreichtums von Kennern zu 
Recht als das «Galapagos des Südens» bezeichnet. Die geografische Nähe zur Antarktis und 

 zu Südamerika hat zur Ansiedlung einer einzigartigen Tierwelt geführt: Pinguine und 
 Albatrosse sowie eine ganze Reihe anderer Seevogelarten repräsentieren den 

 polaren Einfluss, viele Greif-, Wasser- und Singvögel sind aus Süd-Amerika 
 eingewandert. Dazu kommen verschiedene Robbenarten, deren 

 eindrucksvollster Vertreter sicherlich der See-Elefant ist.  

Die Reise richtet sich an alle Naturliebhaber, 
die die beeindruckende Tierwelt der Inselwelt 
erkunden wollen. Im Verlauf der Reise sind  
zahlreiche Landungen auf vorgelagerten Inseln geplant, 
die sich durch ihren außer-gewöhnlichen Tier-Reichtum 
auszeichnen. Lassen Sie sich vom Charme der Inseln und ihren 
Bewohnern, den menschlichen wie den tierischen, verzaubern. 
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Einige ausgewählte Landestellen mit ihren Attraktionen, z.B. Seevogel-Kolonien mit mehr als 
100 000 Brutpaaren oder Robbenkolonien. An allen Landestellen trifft man außerdem auf 
zahlreiche Strand-, Wasser-, Raub- und Singvögel. Verschiedene, sehr seltene oder endemische 
Singvogelarten, wie z.B. Falkland-Zaunkönig oder Tussockvogel, kommen nur auf Ratten-freien 
Inseln vor. Diese sind mit einem * markiert. 

Volunteer Beach:  Königs- , Esels- und Magellanpinguin 
 
Carcass Island *:  Eselspinguin, See-Elefant, Commerson- und Pealesdelfin 
 
New Island:  Esels- und Magellanpinguin, Schwarzbrauenalbatros, Seebär 
 
West Point Island:  Schwarzbrauenalbatros, Felsenpinguin 
 
Barren Island*:  Eselspinguin, Riesensturmvogel, See-Elefant, Seelöwe 
 
Bird Island*:  Seebär, Seelöwe, Schwarzbrauenalbatros, Felsenpinguin, Karakara 
 
Beaver Island:  Eselspinguin, Rentier, Andenfuchs 
 
Saunders Island:  Schwarzbrauenalbatros, Kormoran, Falkland-Karakara 
  Esels-, Magellan-, Felsen- und Königspinguin, Commerson-Delfin 
 
Sea Lion Island *:  See-Elefant, Seelöwe, Esels-, Magellan- und Felsenpinguin, Kormoran, Schwertwal  
 
Steeple & Grand Jason*: Schwarzbrauenalbatros, Riesensturmvogel, Kormorane, Felsen- und 
   Eselspinguin, Falkland-Karakara  



MV Hans Hansson 

Salon Kabine 

Brücke 

2 Doppelkabinen en suite 
3 - 4 Doppelkabinen mit separatem WC/Dusche 
Großer Salon & Brücke 

Die maximale Teilnehmerzahl 
von 10 Personen garantiert ein 

individuelles Programm!  



Nächster Reisetermin: 4.11. – 18.11.2017 
an/ab Stanley, Falklandinseln  

Preise auf Anfrage (ca. 6 000 €), ebenso Tipps für An- und Abreise 

Dr. Klemens Pütz hat in Berlin 
und Kiel Biologie studiert. Nach  
seinem Diplom wechselte  
er in die Pinguinforschung 
und führte im Verlauf seiner 
Forschungstätigkeit  zahlreiche 
Expeditionen in die Antarktis  
und die Subantarktis durch. 
Den Schwerpunkt seiner Studien bildeten 
Untersuchungen zur Ernährungsökologie von 
Kaiser- und Königspinguinen, worüber er 
auch 1993 promovierte. Von 1997 bis 2001 
lebte er auf den Falklandinseln und arbeitete 
als Fischerei-Inspektor und wissenschaft-
licher Berater von Falklands Conservation. In 
dieser Zeit war er auch Gründungsmitglied 
des Antarctic Research Trusts, für den er 
seitdem als Stiftungsrat und wissenschaft-
licher Direktor tätig ist. Von 2001 bis 2003 
untersuchte er an der Vogelwarte Hiddensee 
die Steuerung des Vogelzugs am Beispiel der 
Heringsmöwe. Heute erforscht er das 
Wander- und Tauchverhalten von Pinguinen 
und anderen marinen Top-Prädatoren im 
Südpolarmeer. Über 60 wissenschaftliche 
Publikationen und zahlreiche Auftritte in den 
Medien sind das Ergebnis seiner langjährigen 
Forschung.  
Darüber hinaus ist er seit vielen Jahren 
regelmäßig als Lektor und Expeditionsleiter 
auf verschiedenen Expeditionsschiffen in der 
Antarktis, der Sub-Antarktis und der Arktis 
tätig. Er ist Autor eines Antarktis-
Reiseführers und eines Bestimmungsbuches 
für die Tierwelt der Antarktis und der 
Subantarktis. 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: klemens.puetz@ewetel.net 

Falkland-Klima in den Sommermonaten: 
• Wechselhaft! 
• Tagestemperaturen meist 10° – 15°C 
• Geringer Niederschlag 
• Wind! 
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